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aus der Gemeinde!



Inhaber: A. Schröder e. Kfm.
Meddagskamp 4
24119 Kronshagen

Tel. 0431 – 58 95 95 

Wir prüfen Ihre Brillenglasstärke – unverbindlich, jederzeit und ohne Termin!

www.schroeder-augenoptik.de

DIE AUGEN SIND
DAS SPIEGELBILD
DER SEELE.
WIR HABEN DEN
PASSENDEN
RAHMEN DAZU.
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Sport ist gesund, jedoch auch teuer!
Darum freuen wir uns über jede Spende!

Auf Wunsch stellen wir umgehend eine 
Spendenbescheinigung aus. 
Förde Sparkasse
IBAN: DE97210501700000611 939
BIC: NOLADE21KI
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 Wussten Sie schon,...
  4 Spendenaktion: Reisbüro Fahrenkrog
  5 Wandern Aprilwanderung
  7 Tennis Saisoneröffnung
10 Leichtathletik Ehrung
 Deutsche Crossmeisterschaft
11 Trainingszeiten LA
13 Bericht von Maya Rehberg
14 Herzsport Dank an Jürgen Frost
15 Erste Hilfe tut Not!!!
18 Handball Frauen 1
19 Frauen 2
22 Judo Meisterschaften
23 Kopenhagen zu Ostern
24 Fußball Knappenfußballschule
25 Tanzsport Breitensport
26 Turniertanz

26 Theaterstück: Irenes Reise...
27 Veranstaltungskalender
29 Seniorenbeirat
30 Christusgemeinde
31 Katholische Pfarrei Franz von Assisi
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Kronshagener Sportspiegel

Geschäftsstelle des TSV Kronshagen
Sabine Süverkrüpp, Jörg Schacht – Eichkoppelweg 24a, 24119 Kronshagen, 
Tel. (04 31) 58 93 81, Fax (04 31) 5 85 67 16
www.tsv-kronshagen.de, e-mail: info@tsv-kronshagen.de
Geschäftszeiten: montags 17–19 Uhr; dienstags 10–12 Uhr; mittwochs 16.30–19 Uhr;
donnerstags 17–19 Uhr; freitags 10–12 Uhr.
Beitragskonto: Förde Sparkasse IBAN: DE97210501700000611 939, BIC: NOLADE21KI -
Geschäftskonto: Kieler Volksbank, IBAN: DE84210900070062012509, BIC: GENODEF1KIL
„SPORTKLAUSE“ Telefon (04 31) 58 04 00
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„DER SCHLOSSER“

Schlosserei
Hausabsicherungen

Stahlbau
Reparaturen

Göteborgring 86 • 24109 Kiel
Telefon 04 31 / 5 37 30 0 • Fax 04 31 / 5 37 30 70

ormelcher
SCHLOSSEREIFACHBETRIEB

Edelstahlbau
Geländerbau

G
m

bH

Kurt Burmeister G
m
b
H

Sanitär- und Heizungstechnik

24119 Kronshagen • Kopperpahler Allee 4 •  (0431) 5 86 78-0 • Fax (0431) 5 86 78-20
e-mail: Kurt.Burmeister@t-online.de • www.kurtburmeister.de

 Bäder
Reparatur

Solaranlagen Fernwärme
Wartung

Straßen- und Tiefbau Kronshagen

Erd-, Entwässerungs- und Pflasterarbeiten
Wir führen für Sie aus:

Erd-, Entwässerungs-, Pflaster- und Gründungsarbeiten,
Kellerwandsanierung und Baugruben.
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenfreies Angebot.

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.sutbau-kronshagen.de
Tel. 0431- 364 28 49 • Fax 364 28 51

GmbH & Co. KG
Kopperpahler Allee 161 • 24119 Kronshagen
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Aus dem Verein

Wussten Sie schon,…

… dass bei der „Progressiven Muskelent-
spannung nach Jacobson“ (PME) noch  
Plätze frei sind? Dienstags von 16.45 – 
17.45 Uhr trifft man sich im Erdgeschoss 
des Vereinsheims. Einfach hingehen, mit 
der Übungsleiterin Susanne Becker 
sprechen und mitmachen!

… dass der TSV Kronshagen zusammen 
mit der Brüder-Grimm-Schule (BGS) und 
dem Landessportverband einen Projekttag 
„Sport gegen Gewalt – Fair play für Krons-
hagen“ veranstaltet? 
Am Donnerstag, dem 1. Juni finden zwi-
schen 9.00 und 13.00 Uhr fünfzehn ver-
schiedene Sportangebote statt, aus de-
nen sich die 222 Kinder der BGS zwei 
auswählen können. Der TSVK ist mit den 
Sportarten Tennis, Handball, Judo, Ballett, 
Tischtennis, Abenteuer-Turnen, Völker- 
und Brennball vertreten. Er organisiert ein 
Fußball-Turnier und plant eine Sportabzei-
chen-Aktion. Die Spielgeräte des Landes-
sportverbandes (Hüpfburg, Kletter-Wand, 
Bungee-Run) sowie die Slack-Line des Rats 
für Kriminalitätsverhütung runden die Ver-
anstaltung ab, die in den BGS-Räumlich-
keiten, in den beiden Großfeldhallen am 
Sportzentrum Suchsdorfer Weg und auf 

Platz 3 stattfinden wird. Mehr dazu in den 
nächsten beiden Sportspiegel-Ausgaben!

Neues aus dem Verein

Ihr florales Team
       für Kronshagen

Telefon (04 31) 58 20 30 
Eichkoppelweg 19 · 24119 Kronshagen

Montag – Freitag  7.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  7.00 bis 13.00 Uhr
Sonntag             10.00 bis 12.00 Uhr

kostenloser Lieferservice in Kronshagen
liebevoll gearbeitete Trauerfloristik

Fleurop-Dienst

Eine traumhafte Blütenpracht
und tolle Dekorationsartikel

für Ihr Haus und Ihren Garten
bei Blumen-Beeck!

Herzlich Willkommen
Ihr Blumen-Beeck-Team

Philippos Adam, Yana Agüero Wadephul, Silan Akkus, Ali Al Omaeri, Deniz Atmaca, Helmuth Beiß, 
Bruno Beneke, Maurice Keanu Coban, Malamin Dampha, Helmut Kaminski, Bettina Koll-Schneider, 
Mateusz Kotarski, Daniel Malzan, Susanne+Peter Matthießen, Tom-Vincent Mitzlaff, Ole Jannik Möl-
ler, Ali Mustafa, Carsten Nessel, Snat Ortac,  Moritz Pagell, Daniel Vicente Perez Perez, Hartmut 
Radke, Anne+Lara+Mads Rapp, Donatea Saturova, Mario Schrum, Jonte Seeger, Jörg Stender, Jan 
Henrik Thiele, Gisela Thon, Johan+Ida Voigt, Margot Waldmann, Karin Welzel, Christian Wolgast, 
Carsten Wulf, Sibel Zeybek, Michael Zimmermann 

Mitgliederbestand per 1.4.2017 = 3710  

Wir begrüßen unsere Neumitglieder 
(ab März/April 2017) im TSV Kronshagen
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Sportvereine sind wichtig – besonders für 
unsere Kinder. Die Bedeutung von Team-
geist und Wohlfühlen fern von Handy und 
Computer wird hier schon den Kleinsten 
vermittelt. Im Januar und Februar hat das 
Reisebüro Fahrenkrog die Jugendab-
teilung des TSV Kronshagen deshalb mit  
einer Spendenaktion unterstützt: Für jede 

touristische Buchung in unserem neuen 
Reisebüro im Meddagskamp haben wir 
dem TSV Kronshagen Geld gespendet. 
Zusammengekommen sind dadurch 625 €, 
die von unserer Kollegin Dorit Edler 
(rechts) an Julia Pagel-Kierdorf vom TSV 
Kronshagen (links) überreicht wurden. 
Prima!

Spendenaktion: Reisebüro Fahrenkrog

Rainer Schulze

Raumausstattermeister

Villenweg 11
24119 Kronshagen

Telefon 0431 / 58 02 02
info@raumausstattung-rainerschulze.de

Gardinen
Sonnenschutz
Bodenbeläge
Parkett
Polsterei
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Der Frühling hatte zwar schon einmal  
angeklopft, aber unerwartet hatten wir  
heute einen grauen und sehr feuchten Tag 
für unsere Wanderung erwischt.
Schirm und Regenkleidung war unum-
gänglich. Wir fuhren bis nach Stocksee 
am gleichnamigen Stocksee. Der See liegt 
in den Kreisen Segeberg und Plön östlich 
der Ortschaft Stocksee. Er ist etwa 200 ha 
groß und gehört teilweise zum Natur-
schutzgebiet „Mittlerer Stocksee“. Die 
beiden Inseln im See dürfen nicht betreten, 
bzw. der See nicht befahren werden.
Am Campingplatz begannen wir die erste 
von zwei jeweils 3 km langen Strecken. Ab 
und zu konnte man linkerhand ein Stück 
vom See erblicken. Der Weg wich doch 
immer wieder landeinwärts ab. Schmale 
Schilfrohrgürtel umsäumen den See. Auch 

gibt es einen Erlenbruchwald im Süden. 
Nach 45 Min. hatten wir Hornsmühlen  
erreicht, wo auch der Bus stand. Die Hälf-
te der Wanderer/Innen bevorzugte jetzt 
den Bus. 
Die Hartgesottenen starteten zur zwei-
ten Etappe, die uns bis nach Sande führte, 
unmittelbar am See entlang. Ein weißer 
Teppich von Waldanemonen begleitete uns 
den ganzen Weg. Nach weiteren 45 Min. 
war auch das zweite Ziel erreicht. Erleich-
tert stiegen wir in den Bus, der uns hier 
abholte und uns nach Schmalsteede fuhr.
Im Gasthof Voss konnten wir uns mit  
Kaffee und Kuchen stärken, bevor wir die 
Heimfahrt antraten.
Vielen Dank an Brigitte und Uli für die 
Vorwanderung.

M. Reißmann

Aprilwanderung

Achtung, Wanderfreunde!
Mittwoch, 10.05.2017 – Über den Krähenberg zum Freesensee

Zeit: 13.45 
Anmeldungen an Gretel Kruse, Tel. 54 84 38

Wandern aktuell

Ansprechpartner: Hans Baumgarten, Tel. 54 15 04

Wandern
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T(0431) 54 82 82
www.fliesen-reischert.de
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Kleine Paradiese

Eckernförder Str. 237 
24119 Kronshagen
Tel.: 04 31.54 22 90

Ein Bad zum Wohlfühlen braucht nicht viele 
Quadratmeter. Nur gute Ideen. Wir entwickeln 
und realisieren für jeden Grundriss und Geld-
beutel Lösungen, die aus Ihrem Bad ein ganz 
eigenes Paradies machen. 

Ihr Ansprechpartner: Frank Burghard • Dachdeckermeister
Volbehrstr. 22 • 24119 Kronshagen • Telefon 0431/588902 • Telefax 0431/5801832 • www.burghard-gmbh.de

Burghard 
GmbH

Dachdeckermeis terbet r i eb

 Steildach  Flachdach  Dachfenster
 Dachentwässerung  Dämmungen 
 Isolierungen  Bauklempnerei 
 Außenwandbekleidungen
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Jetzt, wo die Tage wieder länger und Wet-
ter und Temperaturen endlich wieder 
freundlicher sind, kommen auch die Ten-
nisspieler aus ihren Winterquartieren zu-
rück auf die Ascheplätze. Am Wochenende 
08./09. April wurde die Anlage wie jedes 
Jahr in gemeinsamer Arbeit hergerichtet 
und am Sonntag bei traumhaftem Wetter 
feierlich eröffnet.

Auch in der abgelaufenen Hallensaison 
haben wieder viele unserer Mitglieder am 
Punktspielbetrieb mit ihren Mannschaften 
teilgenommen. Unsere Damen 30, die in 
der höchsten Spielklasse des Landes (Lan-
desliga) antrat, musste in dieser Saison lei-
der viel Lehrgeld zahlen und nach einigen 
Saisons, in denen der Klassenerhalt immer 
noch knapp geschafft wurde, den Gang in 
die niedrigere Verbandsliga antreten. Die 
Mannschaft um Mannschaftsführerin Clau-
dia Siemer sah sich dabei Mannschaften 

wie Lübeck 1876, die gerade erst aus der 
Regionalliga abgestiegen war, gegenüber, 
gegen die einfach kein Kraut gewachsen 

war. So sieht Siemer den Abstieg auch mit 
einem lachenden Auge und sagt: „Wir freu-
en uns auf die kommende Saison in der 
Verbandsliga, wo wir den Platz hoffentlich 
wieder regelmäßiger mit einem Sieger-
lächeln verlassen werden.“.
Allen Grund jetzt schon das besagt Lächeln 
aufzusetzen haben derweil unsere Damen 
40. Regina Schmidt und ihre Mann-
schaftskolleginnen zeigten eine mehr als 
souveräne Leistung in der 1. Bezirksklasse 
und dürfen sich nach einem saisonentschei-
denden Unentschieden am letzten Spieltag 
gegen Eckernförde über die Meisterschaft 
und den damit verbundenen Aufstieg in die 
Bezirksliga freuen.

Bei den Herren kann vor allem die Mann-
schaft Herren 40 I auf eine tolle Wintersai-
son zurückblicken. Ole Kohn (Leistungs-
klasse 12) und Michael Calenberg (LK 8) 
zeigten sich dabei als Dauerbrenner für ihr 

Team. Beide nahmen an allen 
Punktspielen der Saison teil und 
holten jeweils wichtige Punkte. 
Die Mannschaft war bis auf 
ein Unentschieden gegen den  
Tabellenzweiten aus Sörup 
nicht aufzuhalten und holte mit  
7:1 Punkten den Titel in der 
Bezirksliga. Im kommenden 
Winter werden die Spieler als 
Aufsteiger dann in der Ver-
bandsliga gefordert.
Die übrigen Herrenteams 
(Herren, Herren 30, Herren 40 II 
und Herren 50) beendeten 
die Saison jeweils im Mit-
telfeld der Tabelle und ver-

bleiben somit in ihren jeweiligen Ligen. 
Das Konglomerat Herren/Herren 30  
bildet dabei eine zu erwähnende Besonder- 

Saisoneröffnung
Ansprechpartner: Kai Hinrichsen, Tel. 58 35 93

Tennis

Hintere Reihen v.l.: Claudia Siemer, Julia Hansen, Birte Riedel, 
Sarah Sörensen, Christine Ullmann
Vordere Reihe v.l.: Anja Beyschlag, Nadine Evers-Jungjohann
Es fehlen: Dörte Schröder und Maja Bahtijarevic
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DACHDECKERMEISTERBETRIEB
BEDACHUNG
FASSADENBEKLEIDUNG
ABDICHTUNG
BAUKLEMPNEREI

Alles rund 

    ums Dach

Domänenweg 18 b 
24 119 Kronshagen 

T. 0431-58 28 27 
F. 0431-58 28 20

info@gerke-kronshagen.de
www.gerke-kronshagen.de

Kopperpahler Allee 70               24119 Kronshagen

• Ausführung sämtlicher Fliesenarbeiten     • Handel und Verlegung
• Kunststein und Naturstein      • Ausstellung

Kopperpahler Allee 70
Montag - Donnerstag 8.00 – 16.30 Uhr
Freitag 8.00 – 15.00 Uhr
Fax (0431) 54 99 42

Ausstellung:
Holzkoppelweg 8-12, Fa. Lange
Montag - Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr

 (04 31) 54 86 60  www.langnau-fliesen.de   
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heit in unserem Verein. Beide Mannschaf-
ten trainieren im Sommer und Winter 
gemeinsam und die Übergänge zwischen 
beiden sind auch aufgrund der Altersstruk-
tur mittlerweile fließend. Gerne helfen 
die Spieler sich untereinander aus, wo-
durch ein Einsatz beider Mannschaften 
und regelmäßige Spielpraxis aller Spieler 
erst möglich wird. Dem Organisationsauf-
wand der Mannschaftsführer Sebastian 
Nitsch (Herren) und Bastian Weid-
ner (Herren 30) sei Dank! Auf Weidner  
(LK 12) war dabei auch als Spieler Verlass. 
Er blieb in allen Partien, sowohl im Doppel 
als auch im Einzel, ohne Niederlage.
Last but not least sind noch die Herren 60 
zu nennen, die nach einer durchwachsenen 
Saison in der Bezirksliga als Tabellenvor-
letzter den Gang in die 1. Bezirksklas-
se antreten müssen. Mannschaftsführer  
Peter Schmidt und Co. werden dies je-
doch sportlich sehen und im nächsten Jahr 
das Projekt „Wiederaufstieg“ sicher mit 
neuem Elan und viel Spaß und Freude am 
Tennis in Angriff nehmen.

Nach so viel Blick zurück wollen wir nun 
aber unsere ganze Aufmerksamkeit einem 
hoffentlich schönen Tennissommer wid-
men. Traditionell geht es schon früh im 
Mai wieder mit den ersten Punktspielen 
auf unserer Anlage los. Interessierte sind 
herzlich eingeladen vorbeizuschauen, auf 
unserer schönen Terrasse einen Kaffee zu 
trinken und unsere Spieler anzufeuern und 
zu unterstützen. 
Wer selber mal das Tennisspiel auspro-
bieren möchte, dem sei unser Tennistreff  
(ab 06. Mai) immer freitags von 17.00-
19.00 Uhr ans Herz gelegt. Es handelt sich 
hier um ein kostenloses Angebot für alle, 
die bei uns einmal reinschnuppern wollen. 
Erfahrene Vereinsspieler stehen Euch zur 
Seite und spielen Euch die Bälle zu. Der 
Spaß steht natürlich im Vordergrund und 
jeder, der Interesse am Tennis und unserer 
tollen Vereinsgemeinschaft hat, ist herz-
lich dazu eingeladen (Anmeldung ist nicht 
erforderlich). Schaut doch einfach mal vor-
bei…
Wir freuen uns auf Euch!
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Bei dieser Meisterschaft treffen sämtliche 
Läuferinnen und Läufer von der Mittel-
strecke bis zum Marathon aufeinander. 
Dadurch ist die Konkurrenz viel stärker als 
bei einer Bahnveranstaltung.
So war bei den Frauen fast alles am Start, 
was in Deutschland Rang und Namen hat. 
Deshalb war schon vor dem Startschuss 
klar, dass Maya Rehberg ihren Titel aus 
dem Vorjahr nicht verteidigen kann. Es wa-
ren 5,8 km oder 4 Runden zurückzulegen. 
Schon kurz nach dem  Start setzte sich die 
Favoritin Alina Reh an die Spitze. Bis ins 
Ziel vergrößerte Alina ihren Vorsprung bis 
auf über 20 Sekunden und unterstrich ihre 
derzeitige Ausnahmestellung in Deutsch-
land. Dahinter bildete sich eine Verfolger-
gruppe mit Fabienne Amrhein, Anna 
Gering, Caterina Granz und Sabrina  
Mockenhaupt. Maya sortierte sich in der 
Gruppe dahinter ein, zu der Tabea The-
mann und Nada Ina Pauer gehörten. In 
der letzten Runde versuchte Maya sich von 
dieser Gruppe zu lösen. Sie konnte auch 
tatsächlich Themann und Pauer abschüt-

teln, dafür stieß aber noch von hinten Jana 
Sussmann dazu. Es kam zu einem ech-
ten Schlussspurt, in dem Maya hauchdünn 
den Kürzeren zog. Der 7. Platz ist in die-
sem Jahr ein gutes Ergebnis. Der Abstand 
zu Läuferinnen wie Anna Gering (3.) 
und Caterina Granz (5.) hat sich gegen-
über Dezember deutlich verringert. Mit  
Maren Kock, Corinna Harrer und  
Cornelia Griesche hat Maya sehr starke 
Läuferinnen hinter sich gelassen.
Nun steht ein dreiwöchiges Trainingslager 
in Südafrika an. Dort soll die Basis für eine 
erfolgreiche Freiluftsaison gelegt werden. 
Die Ausgangslage ist angesichts der ge-
zeigten Leistungen in der Halle und bei den 
Crossmeisterschaften gut.  
Bei den Männern ging eine Mannschaft mit 
Steffen Uliczka, Tim Hartmann und 
Vilmos Tomszewski an den Start. Die  
Distanz betrug 7 Runden oder 10,2 km. 
Steffen sortierte sich zunächst in der er-
sten Runde in der etwa 10-köpfigen Spit-
zengruppe ein. Es stellte sich schnell her-
aus, dass er aktuell nicht in der Verfassung 

Große Ehre für die TSVK Leichtathleten bei 
der Sportlerehrung der Stadt Kiel am 30. 
März. Verena Becker, Christine Dör-
scher und Heidi Wehrmann wurden für 
ihr gutes Abschneiden bei den Senioren-
Europameisterschaften in Portugal 2016 
geehrt. Eine silberne Mannschaftsmedaille 
im Halbmarathon sicherte sich das Trio in 
der Altersklasse W 35-45. Weitere Medail-
len gab es über die 10-km-Distanz und der 
3x2-km-Crossstaffel.

Ehrung
Ansprechpartner: Andreas Fuchs, Tel. 0431 – 58 15 43

Leichtathletik

Deutsche Crossmeisterschaften in Löningen: 
Maya Rehberg stark auf Platz sieben
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ist, dort mitzuhalten. Dennoch kämpfte 
er bis zum Schluss für die Mannschaft und 
landete am Ende auf dem 16. Platz. Für 
Tim und Vilmos, die ansonsten vor allem 
bei Straßenläufen unterwegs sind, war der 
Crosslauf eine ganz neue Erfahrung. Auch 
wenn sich beide im hinteren Teil der Er-
gebnisliste wiederfanden, werden sie von 
diesem Lauf in ihrer weiteren Entwicklung 
profitieren. Bei den Junioren U23 hatte 
die SG ebenfalls eine Mannschaft am Start. 
Die beste Platzierung auf der 8-km-Di-
stanz erreichte Tim Edzards als Zehnter. 
Für einen Mittelstreckler ist das eine ganz 

ausgezeichnete Leistung. Simon Bäcker 
tat sich recht schwer und belegte den  
15. Platz. Mit zunehmendem Rennverlauf 
arbeitete sich Philipp Rusch immer wei-
ter nach vorn und belegte am Ende den  
25. Platz. Leider wurde eine Medaille in 
der Mannschaftswertung hauchdünn ver-
fehlt. Es fehlten gerade einmal 2 Punkte.

Eine Mannschaftsmedaille sicherten sich 
die drei Seniorinnen Verena Becker, 
Christine Dörscher und Heidi Wehr-
mann. 
Es war sogar Silber in der AK W35 – 45.

DM Cross: v. links: Tim Edzards, Simon Bäcker, Philipp Rusch, Yannik von Soosten
DM Cross DCS 9006: 
v. links hintere Reihe: Mansor Farah, Maya Rehberg, Simon Bäcker, Steffen Uliczka
v. links vordere Reihe: Tim Edzards, Tim Hartmann, Yannik von Soosten, Philipp Rusch, Andreas Fuchs, 
Viloms Tomaczewski

Kinder 4-6 Jahre: 
Montag, 16.00-17.30 Uhr Sportplatz 
Suchsdorfer Weg.
Kinder 7-10 Jahre:
Mittwoch + Freitag, 16.30-18.00 Uhr 
Sportplatz Suchsdorfer Weg.

Jungen/Mädchen 11-14 Jahre:
Mittwoch, 16.30-18.00 Uhr Sportplatz 
Suchsdorfer Weg.
Jungen/Mädchen 11-14 Jahre:
Freitag, 17.00-19.00 Uhr Sportplatz Ge-
lehrtenschule Kiel

Trainingszeiten der Leichtathletiksparte

Andreas Fuchs
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Bienias
Heizungs-
und Sanitärtechnik

Frank Bienias
Kieler Straße 17
24119 Kronshagen

Tel.  04 31 - 58 89 80
Fax 04 31 - 58 95 50
email bienias-kronshagen@t-online.de

● Ausführung sämtlicher Maurer- und Betonarbeiten
● Kellertrockenlegung (Außen- und Innenbereich)
● Neubau- und Altbaumodernisierung
● Anbau – Ausbau – Reparatur – Fliesenarbeiten
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Es ist Ende März. Die ersten Rennen des 
Jahres 2017 sind Geschichte, die ersten 
Ausrufezeichen wurden gesetzt. Dieses 
Mal allerdings nicht von mir. Es ist Ende 
März: Für die Mittel- und Langstreckler 
unter uns die perfekte Zeit für ein ordent- 
liches Höhentrainingslager. Und – ich 
nehme es vorweg – endlich bin auch ich 
wieder bereit! Nachdem sich der An-
schluss an die Hamburger Trainingsgruppe 
im vergangenen Jahr voll ausgezahlt hat, 
entschlossen sich mein Trainer Andreas 
Fuchs und ich uns dazu, auch dieses Jahr 
mit den Mädels von Beate Conrad drei 
Wochen lang in der Höhe von Dullstroom 
(Südafrika) zu trainieren.

Stabikönigin trifft Tempomaschine
Und ich hätte es kaum besser treffen 
können. Während ich nach der Olympia-
Saison 2016 in den vergangenen Monaten 
keinen sonderlich großen Ehrgeiz in Hin-
blick auf die kommende Sommersaison 
entwickeln konnte, hat er mich hier oben 
wieder gepackt. Wir wohnen mit acht  
Mädels in einem Haus. Von der 800-Me-
ter-Spezialistin bis zur Hindernisläuferin, 
von der Landesmeisterin über die EM- und 
WM-Teilnehmerinnen bis hin zur Schwei-
zer Rekordhalterin Fabienne Schlumpf 
ist alles dabei. Vom Dauerlaufass über die 
Stabikönigin hin zur Tempomaschine. Die 
Spannen sind groß und genau das macht 
den Reiz unserer kleinen aber feinen Grup-
pe aus.

Training auf mehr als 2000 Metern
Dadurch läuft das Training in der dünnen 
Luft auf mehr als 2000 Metern Höhe wie 

von selbst. Kein Schritt muss allein ge-
tan werden. Bei den Dauerläufen wird 
manches mal in Erinnerungen geschwelgt,  
ein anderes mal von Zielen geträumt, ob 
individuelle oder gemeinsame. Bei Tempo-
läufen wird sich der Wind genommen, die 
Tempoarbeit geteilt, aber auch der Ehrgeiz 
geweckt. Und am Abend hängen alle ge-
meinsam totmüde auf ihren Stühlen, mit 
noch einem letzten Tagesziel: 
Vor 21:00 Uhr geht hier keiner ins Bett…
Der erste Schritt ist getan, der Kopf will 
wieder. Ich bin sehr gespannt, ob der 
Weckruf rechtzeitig kam, ob ich dieses 
Jahr schon wieder Ausrufezeichen setzen 
kann. Ich freue mich auf jeden Fall auf die 
Wettkampfvorbereitung mit der Kieler 
Truppe und werde am 5. April meine Kof-
fer bis zum Rand mit Sonne füllen, wenn es 
wieder Richtung Heimat geht. Mal schau-
en, wie schnell ich im ersten Rennen der 
Saison am 1. Mai in Kaltenkirchen über  
10 Kilometer laufen kann.

Dank an unsere Sponsoren:

Trainingslager in Dullstrom (Südafrika).
Auf dem Bild von vorn: Fabienne Schlump 
(Schweiz, Finalistin 3000m H. Olympische Spiele 
2016), Maya Rehberg, Tabea Themann (HASPA 
Marathonteam), Jana Sussmann (HASPA Mara-
thonteam).

Bericht von Maya Rehberg
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten.

Aufmaß, Fertigung, Einbau, Pflege.
Alles aus einer Hand. 

Ihr Ansprechpartner: Heino Fischer

Ansprechpartner: Hans-Werner Canal, Tel. 54 21 81

Herzsport

Auf unserer letzten Spartenversammlung 
hast Du das Amt des stellvertretenden 
Spartenleiters nach langjähriger Tätigkeit 
in dieser Funktion mit nun 87 Jahren in jün-
gere Hände gelegt.

Seit Gründung unserer Sparte im Dezem-
ber 1987 hast Du Dich immer wieder für 
verschiedene Aufgaben zur Verfügung ge-
stellt. Insbesondere seit Anfang der 90er 
Jahre hast Du als einer der Gerätewarte 
zum Funktionieren des Sportbetriebes 
beigetragen.

Zum stellvertretenden Spartenleiter wur-
dest Du erstmals im Jahre 2005 gewählt. 

Von Anfang an hast Du in vielfältiger Wei-
se und unermüdlich zum Wohle unserer 
Herzsportsparte gewirkt, und als „Küm-
merer“ hast Du mich außerordentlich 
tatkräftig unterstützt. Zupass kamen Dir 
dabei Deine guten Beziehungen zu manch 
Verantwortlichem im TSVK und in der Ge-
meinde.

Freundlich, humorvoll, hilfsbereit, den  
Kameradinnen und Kameraden zugewandt 
und für ihre Probleme aufgeschlossen: Das 
zeichnet Dich aus!
Jürgen, wir haben Dir sehr viel zu verdan-
ken!

Hans-Werner Canal, Spartenleiter

Dank an Jürgen Frost
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Die Herzsportgruppe des TSV Kronshagen 
setzt sich aktiv ein. Im Frühjahr 2017 erle-
ben wir in allen Medien die Kampagne zum 
Umgang mit Krankheiten.
Die „Erste Hilfe“ gehört dazu, insbeson-
dere für die Sportfreunde und Sport-
freundinnen der Herzsportgruppe, deren 
Mitglieder sich nach aller Erkenntnis zur 
Gruppe gefährdeter Menschen rechnen. 
Und so fand einmal wieder eine „Erste-
Hilfe-Ausbildung“ mit dem besonderen 
Schwerpunkt: „Einsatz eines Defibrilla-
tors“ im Anschluss an die Herzgruppen-
Übungsstunde am Sonnabend, 25.03.2017, 
in der Aula der Eichendorff-Schule statt.
Jens, eine Fachkraft des Rettungsdienstes 
des Kreises Stormarn führte die Ausbildung 
durch, an der sich rund 50 Mitglieder der 
Herzsportgruppe sowie auch interessierte 
Angehörige beteiligten. Unser Ausbilder 
erschien in Begleitung seiner „Little Anne“, 
einer Wiederbelebungs-Übungspuppe, so-
wie einem AED-Gerät. AED = Automati-
sierter Externer Defibrillator, den man auf 
Deutsch auch als „Schockgeber“ bezeich-
nen kann. An dieser Stelle der Hinweis: Ein 
AED/Defibrillator hängt im Flur des Sport-
zentrums Eichendorff-Schule, hier bei der 
Tür zur großen Aula.
Ein Mensch bricht zusammen – Herzstill-
stand – jetzt gilt es in Sekundenschnelle zu 
handeln. In der Ausbildung wird den Betei-
ligten zunächst die Hemmung genommen, 
überhaupt tätig zu werden. Die Berührung 
des fremden Menschen und der Umgang 
mit dem Defibrillator zeigen sich als pro-
blematisch. Wichtig ist die schnelle Hand-
lung. Das Einzige, was man dabei falsch 
machen kann, ist: NICHTS ZU TUN! Der 
Defibrillator, so lernen wir, ist ein selbst-
erklärender Halbautomat. Er gibt Auftrag 
und Handlungsweise vor, so dass kein Nut-

zer eine besondere Befähigung benötigt. In 
jeder Minute sinkt bei einem Herzstillstand 
die Chance, ohne bleibende Schäden oder 
überhaupt zu überleben um 10%!

Ein Situations-Beispiel:
Ein Mensch bricht zusammen. Der erste 
Helfer am Ort des Geschehens prüft so-
fort:
a) ob die Person ansprechbar ist,
b) ob die Atmung funktioniert.
Nach Auffinden einer hilflosen Person muss 
sofort der Notruf 112 gewählt werden, um 
Notarzt / Krankenwagen zu alarmieren. 
Wer allein ist, prüft und alarmiert. Wenn 
Passanten in der Nähe sind, beginnt der 
Ersthelfer sofort mit der Hilfe/Behandlung, 
fordert aber konkret einen Passanten auf, 
den Notruf 112 durchzuführen. Wie geht 
man nun vor? Die hilflose oder verunfallte 
Person ist ansprechbar und die Atmung 
ist vorhanden. Jetzt wird die Person in die 
„stabile Seitenlage“ gebracht. Bei Atem-
stillstand und Bewusstlosigkeit beginnt der 
Helfer sofort mit der Herzdruckmassage: 
ungefähr 100 Kompressionen pro Minute 
auf den Brustkorb sind dazu erforderlich. 
Sie müssen ohne Unterbrechungen durch-
geführt werden, bis der Notarzt eingetrof-
fen ist. 
Achtung: Jetzt ist erforderlich, dass die 
Person in Rückenlage auf eine feste und 
ebene Unterlage oder Fläche gelagert 
wird. Sind zwei Helfer vorhanden, kann 
man nach Intervall von 30 mal Herzdruck-
massage zwei Atemspenden durchführen, 
dann übernimmt der zweite Helfer unmit-
telbar das folgende Intervall. Zwei Helfer 
lösen sich also im steten Wechsel und ohne 
jede Unterbrechung ab, bis der Notarzt 
eingetroffen ist. Sollte sich ein Defibrillator 
in der Nähe befinden, wird eine weitere 

Erste Hilfe tut Not!!!
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Ihre Partner ganz in der Nähe

Franz

Schoppe
Industrie- und Schiffsbedarf

Schrauben • Kugellager • Werkzeuge
Grasweg 22 • 24118 Kiel

Telefon (04 31) 888 02-0 • Telefax (04 31) 888 02 60

Für jede Schraube das richtige Werkzeug!

 
Über 250.000 Artikel im Sortiment

 Normteile und Zeichnungsteile in allen Werkstoffen
 Großer Kundenparkplatz
 Unsere Öffnungszeiten:
 Mo.–Fr. 7.00–17.00 Uhr, Sa. 9.00–12.00 Uhr
 www.schraubenschoppe.de

Für jeden Riegel das passende Schloss!

Schloß + Riegel
Handelsgesellschaft mbH

Befestigungstechnik • Baubeschlag
Schlüsseldienst
Grasweg 17 • 24118 Kiel

Telefon (04 31) 54 44 48-0 • Telefax (04 31) 54 44 48-23

Wir beraten Sie gern!
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Person konkret aufgefordert, das Gerät 
zu holen. Der „Defi“ erklärt selbständig 
das Anbringen der Elektroden, analysiert 
das Messergebnis, um dann den Elektro-
schock auszulösen. Nach dem E-Schock 
wird die Herzdruckmassage fortgesetzt, 
bis fachliche Hilfe mit dem Notarztwagen 
eingetroffen ist. Achtung: Der Defibrillator 
ersetzt nie die lebenswichtige Herzdruck-
massage – (möglichst mit Beatmung).  
Übrigens: „Es wird niemand allein gelas-
sen“, d.h. Helfer werden ggf. durch einen 
Mitarbeiter der Notruf-Leitstelle ange-
leitet.

Fazit: Das Wichtigste im Ernstfall ist: Sofor-
tiges Anfangen mit der Hilfeleistung!!
Die Erste-Hilfe-Ausbildung mit dem  
Defibrillator brachte den beteiligten Wis-
sen und Sicherheit für den Bedarfsfall der 
Hilfeleistung im Notfall. Unserem Ausbil-
der sei Dank gesagt für die informative 
und stets lehrreiche Ausbildungsstunde. 
Es bleibt zu hoffen, dass diese Erste-Hilfe-
Ausbildungen auch Eingang in andere Spar-
ten unseres TSV Kronshagen finden. Damit 
werden Sportfreunde/Sportfreundinnen 
gute Beispiele.

Karl-Heinz Hübner

Ursula Blaß, Karin Begehr, Elisabeth Böhrk, Rotraud Buchholz, Erika Butz, Ellen Camplair, Gudrun 
Demuth, Ute Dethlefs, Christa Docters, Annemarie Engelhardt, Ursula Feulner, Christine Gauch, 
Veronika Gast, Anke Gravert, Lieselotte Hahn, Ilse Hamann, Ute Heintze, Marlene Keller, Käthe 
Kirchner, Inge Kloth, Edith Lüdemann, Karin Mehle, Birgit Melson, Ingrid Mengers, Ursula Mertins, 
Anette Mordhorst, Doris Pascheke,  Ingeborg Pröpper, Liane Reimann, Inge Riekmann, Zwaanhilde 
Rothmann, Anke Senff, Brigitte Sieber, Inge Schließmann, Heidrun Schmidt, Gerti Schwelm, Helga 
Stommel, Antje Titze, Wilma Thimm, Elisabeth Traulsen, Rita Weingarth, Lieselotte Wilde, Ursel 
Witte, Sigrid Wittkugel, Elke Wulf, Ilse Würdemann.

Rolf Barth, Wolfgang Blaschek, Klaus-Dieter Conrad, Harald Denker, Karl-Heinz Domurath, Manfred 
Eschholz, Jürgen Frost, Rainer Gast, Kurt Gillner, Jürgen Geest, Yupadi Grabow, Asmus Havekost, 
Egon Hauzeur, Peter Herzberg, Erhardt Hirsch, Wilfried Janßen, Eckart König, Ulrich Lange, Nor-
bert Lattig, Ottmar Liebicher, Karl-August Möller, Herbert Mumm, Uwe-Jens Ohlen, Hans-Werner 
Papendorf, Gerhard Pein, Manfred Rohr Uwe Rommel, Hans-Georg Rudlof, Jürgen Rußmann, Man-
fred Simon, Volker Schilling, Detlef Schröder, Jürgen Schröder, Klaus Schwager, Klaus-Jürgen Teufert, 
Heinz-Dieter Trapp, Ulrich Werner-Abegg, Jürgen Weidner, Jochen Würgau.

Allen Geburtstagskindern im TSVK
„Herzlichen Glückwunsch!“

Stellvertretend gratulieren wir all denen, die fünf Dutzend oder mehr Jahre alt werden.
Toi, toi, toi für´s neue Lebensjahr! Ihr TSV Kronshagen.
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Unsere Krabben werden immer kon-
stanter. Sie stehen nach 19 Spielen mit 
27:11 Punkten auf dem 3. Tabellenplatz – 
7 Spiele stehen noch aus. Auswärtsspiele 
sind gegen MTV Heide (22.3.17/6), Slesvig 
IF (1.4.17/7), HSG Tills Löwen (8.4.17/12) 
und den TSV Alt Duvenstedt (6.5.17/10) 
zu spielen. In eigener Halle werden emp-
fangen die HSG Mönkeberg/Schönkirchen 
(26.3.17/5), SV Preußen Reinfeld (30.4.17/
Tabellenführer) und am letzten Spieltag 
HC Treia/Jübek (13.5.17/2).  
Das Spiel gegen Slesvig IF gewannen die 
Krabben deutlich mit 40:33 und über-
schritten damit erstmalig in der Saison die 
30-Tore-Marke. Der Angriff zeigte sich 
stark, die Abwehr eingespielt und stabil. 
Auch im letzten Spiel des Jahres 2016 ge-
gen die HSG Tills Löwen bestätigten die 
Krabben ihre Leistung. Aus der gut stehen-
den Abwehr kam es zu vielen Ballgewin-
nen. Das Team begeisterte die heimische 
Halle mit einem 35:18 Spielgewinn. Mit 
15:5 Punkten überwinterten die Krabben 
auf dem zweiten Tabellenplatz. Das Jahr 
beendete die Mannschaft verdient mit  
einer tollen Weihnachtsfeier. 
Das neue Jahr begann mit 
vielen Spielverlegungen, so 
dass als erstes das Spitzen-
spiel gegen den HC Treia 
Jübek gespielt werden 
musste. Aus diesem Spiel 
nahmen die Krabben leider 
keine Punkte mit. Gegen 
die SG Oeversee/Jarplund-
Weding mussten ebenfalls 
beide Punkte gelassen wer-
den, doch die Abwehr war 
wieder sehr gut eingestellt 

und der Kampfgeist der Krabben blieb ste-
tiger Gast. Die beiden Niederlagen konn-
ten ausgeblendet und die nächsten beiden 
Heimspiele gegen die HSG Fockbek/Nüb-
bel deutlich mit 37:32 und gegen den TSV 
Lindewitt mit 24:22 gewonnen werden. 
Jetzt begannen die „englischen Wochen“, 
denn durch die vielen Spielverlegungen 
wurden 2 Ligaspiele/Woche zur Norma-
lität. Das Nachholspiel in eigener Halle 
gegen den TSV Alt Duvenstedt gewannen 
die Krabben deutlich mit 38:29. Erneut do-
minierte der Teamgeist. Viele Treffer konn-
ten durch klasse Paraden und schöne lange 
Anschlusspässe von den Torhüterinnen in 
der ersten Welle, mal über die schnellen  
Außen- oder die Kreisläuferinnen, mal durch 
die Rückraumspielerinnen erzielt werden. 
Beim Tabellenzweiten SV Preußen Reinfeld 
wurden leider 2 Tage später in einem en-
gen Spiel (32:30) die Punkte beim Gegner 
gelassen. Am folgenden Donnerstag konn-
te ein weiteres Nachholspiel gegen die  
SG Tarp/Wanderup knapp mit 33:34 ge-
wonnen werden. Am dann folgenden 
Samstag stand das Lokalderby gegen den 
THW Kiel in der Helmut-Wriedt-Halle an, 

HSG Holstein Kiel / Kronshagen – Frauen 1 
Schleswig-Holstein Liga

Ansprechpartner: Lasse Möller, Tel. 0176 – 84 83 28 26 (weibl.)
                             Stefan Muus, Tel. 0170 – 444 60 10 (männl.)

Handball



19

dass mit einem jederzeit ungefährdeten 
17:23-Sieg beendet werden konnte. Ge-
gen den direkten Tabellennachbarn, den 
Lauenburger SV konnten sich die Krabben 
brilliant mit einem 13-Tore-Sieg durch-
setzen und so den dritten Tabellenplatz  
sichern. 
Der Weg der Krabben zeigt, dass die Mei-
sterschaft noch lange nicht entschieden ist. 
In der Schleswig-Holstein-Liga kann jeder 
jeden besiegen. Zwei wichtige Auswärts-
spiele wurden verloren, aber mit Team-
geist und Kampf kann der Aufstieg in die 
Oberliga geschafft werden. Auf die ver-

bleibenden Spiele freuen sich die Krabben, 
denn sie haben schon oft bewiesen, was 
sie können. Sie wollen noch konstanter 
ihre Leistung abrufen und am Ende als Auf-
stiegskandidat in die Sommerpause gehen.
Auch abseits der Platte zeigten die Krab-
ben Engagement für den Sport und absol-
vierten gemeinsam mit Physio Fritz das 
Deutsche Sportabzeichen. Der Landes-
sportverband hat in diesem Jahr für 40 von 
270 Mannschaften einen Geldpreis aus-
gelobt. Die Krabben hatten Losglück und 
erhielten 500 € für die Mannschaftskasse.

Auch die Krabben der Schleswig-Holstein-
Liga-Reserve (U23) halten sich nach dem 
überraschenden Aufstieg in die Landes-
liga sehr gut. Sie belegen nach 17 Spielen 
mit 20:14 Punkten den 6. Tabellenplatz 
in der Tabellenmitte – 7 Spiele stehen 
noch aus. Auswärtsspiele sind noch ge-
gen HSG Schülp/Westerrönfeld/Rends-
burg (18.3.17/7), IF Stjernen Flensborg 
(31.3.17/4), HSG Weddingstedt/Henn-
stedt/Delve (22.4.17/3) und den HFF 
Munkbarup (29.4.17/10) zu spielen. In ei-
gener Halle werden empfangen SG Mittel- 
angeln (26.3.17/13), Handewitter SV 
(8.4.17/12) und am letzten Spieltag die SG 
Eider/Harde (7.5.17/9).

Das Ziel der Saison 2016/2017 war klar 
definiert: Klassenerhalt. Als Tabellensechs-
ter in der Kreisoberliga hat das Team die 
einmalige Chance bekommen, die HSG 
Holstein-Kiel/Kronshagen in der Landes-
liga zu etablieren. Es war allen bewusst, 
dass viel Schweiß, Kraft und Zeit investiert 
werden muss, um in der Landesliga zu be-

stehen. Hinzu kam, dass das Team viele 
Abgänge und Neuzugänge hatte, so dass 
die junge Mannschaft zunächst eingespielt 
werden musste. Die mittlerweile einge-
spielte Mannschaft genießt vom Trainer-
stab vollkommenes Vertrauen. Sie setzen 
Spiel für Spiel um, was gefordert wird.

Das Spiel in eigener Halle gegen IF Stjer-
nen Flensborg gewann die Krabbenre-
serve mit 23:21 und konnte damit einmal 
kurzzeitig auf dem 3. Tabellenplatz verwei-
len. Die Abwehr stand gut, war aber nicht 
agressiv genug. Im Angriff taten sich die 
Spielerinnen schwer, die Lücken zu finden. 

Dann folgte das Auswärtsspiel gegen den 
Handewitter SV, dass mit 24:30 gewonnen 
werden konnte. In diesem Spiel waren die 
Krabben erst zur 2. Halbzeit richtig da. Die 
Abwehr hat sich dann aber sehr gut auf-
gestellt und auch der Angriff nutzte seine 
Chancen. Das Heimspiel gegen den HFF 
Munkbarup ging knapp mit 23:24 verloren. 
Die Krabbenreserve musste durch krank-

HSG Holstein Kiel / Kronshagen – Frauen 2 
Landesliga Staffel Nord
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Dr. Hahn & Christiansen
Rechtsanwälte und Mediatoren

Dr. Thorsten Hahn
Rechtsanwalt und MediatorKieler Straße 72

24119 Kronshagen
„Altes Gemeindehaus“
Fon 04 31/24 00 10
Fax 04 31/24 00 123
recht@hahn-kiel.de

• Arbeitsrecht • Familienrecht

• Verkehrsrecht • u. a.

• Fachanwalt für Verwaltungsrecht

• Mediation

www.hahn-kiel.de

In Bürogemeinschaft mit
Petersen & Partner Steuerberater GbR

Autohaus Klenk GmbH  
Autorisierter Mercedes-Benz Service  
und Vermittlung  
Suchskrug 6/Eckernförder Straße,  
24107 Kiel, Tel 04 31/30 52 5-3

Frühlingsgefühle!
Die Vorfreude auf die warme  
Jahres zeit wächst – auch bei uns. 

Profitieren Sie jetzt von günstigen  
Angeboten an Reifen und Komplett-
rädern bei Autohaus Klenk.
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heitsbedingte Absagen von 12 Spielerinnen 
geschwächt in dieses Spiel gehen. Den-
noch waren sie hochmotiviert und kämpf-
ten bis zum Ende. Die HSG Eider/Harde 
wurde nach der langen Weihnachts-Spiel-
Pause auswärts mit 18:32 sehr deutlich 
geschlagen. Die Krabben zeigten eine sehr 
gut funktionierende, offensive Abwehr, 
eine hervorragende Torwartleistung und  
einen starken Angriff in der 1. und 2. Welle. 

Der Tabellenführer SG Dithmarschen Süd 
nahm im nächsten Spiel dann leider beide 
Punkte aus Kronshagen mit. Nach dem 
letzten Spiel der Krabbenreserve war die 
Stimmung in der Mannschaft gut und man 
hatte sich viel vorgenommen. Doch leider 
war der Respekt der Krabben im Angriff 
zu groß. Mit überdurchschnittlich vielen 
Ballverlusten und einer Wurfquote teil-
weise unter 30% gab die Krabbenreser-
ve das Spiel ab. Gegen die HSG SZOWW 
konnte die Krabbenreserve ebenfalls nicht 
viel ausrichten und verlor mit 31:19. Die 
Abwehr der Krabbenreserve zeigte sich 
gegen diesen Gegner nicht agressiv genug 
und im Angriff fehlte der Abschluss. Auch 

dem Wellingdorfer TV unterlag die Krab-
benreserve mit 26:24. Doch dann berap-
pelte sich das Team und die Punkte aus Tel-
lingstedt gegen die SG Palhude/Tellingstedt 
wurden mit einem deutlichen Sieg (22:12) 
mitgenommen. Über das komplette Spiel 
hinweg zeigten die Krabben eine agressive, 
aber auch faire Abwehrleistung. Torfrau 
Lisa Rabe zeigte ihre beste Saisonleistung 
bisher mit einer Quote von 58 % und  
17 Paraden. Das Derby gegen den THW 
Kiel 2 in eigener Halle konnte die Krab-
benreserve mit einem Tor (28:27) gewin-
nen.
Es war spannend für das Team, gegen 
viele unbekannte Gegner zu spielen. Die 
Schwankungen im Spiel, insbesondere im 
Angriff, sind nach wie vor zu groß und 
müssen eingedämmt werden. Doch ver-
stecken musste sich die Krabbenreserve 
nicht. Durch die starke offensive 3:2:1-Ab-
wehr haben die Krabben so manchen An-
greifer zur Verzweiflung gebracht. 
Das Team arbeitet weiter daran, die Klasse 
zu halten, den Teamgeist zu etablieren und 
mit Kampf und Siegeswillen die Klasse gut 
zu erhalten. 
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Judo
Ansprechpartner: Kai Onur, Mail: kaionur66@gmail.com

Die Nominierung für Dominic Ressel zu 
einem von zwei Vertretern bis 81kg bei den 
Judo-Europameisterschaften in Warschau 
(Polen) durch den neuen Bundestrainer 
Richard Trautmann freut uns sehr und 
zeigt, dass er großes Vertrauen in Dominic 

hat. Zur Vorbereitung hat er zusammen 
mit dem TSVK U18-Nachwuchsathlet 
Liam Herrmann, vor Ort persönlich be-
treut durch unseren Trainer Issa Saroit, 
an einem internationalen Trainingscamp in 
Bremen teilgenommen.

Kronshagener Judo-Ass Dominic fährt zu den 
Europameisterschaften

Am Samstag, den 1. April, star-
tete die Kronshagener Damen-
mannschaft mit zwei sehr knap-
pen Niederlagen in die neue 
Saison der Regionalliga Nord. 
Gegen Budokan Lübeck konn-
ten Selina Netwig, Veronika 
Gland sowie Hanna Thimsen 
die Kämpfe für sich entschei-
den. Die anderen Punkte gingen 
an die gegnerische Mannschaft. 
Ähnlich verlief es gegen JG 
Sachsenwald. Hier siegten Synthia Kollar, 
Vanessa Ressel und Hanna Thimsen für 
den TSV Kronshagen.
„Trotz vieler krankheitsbedingter Ausfäl-
le konnten wir eine schlagkräftige Mann-
schaft gegen Budokan Lübeck und JG Sach-
senwald stellen. Zwar verloren wir beide 
Matches sehr knapp mit 4:3, dennoch wa-
ren wir mit der gebotenen Leistung sehr 
zufrieden. Unsere Mannschaft, die aus 
jungen Wilden und erfahrenden Kämpfe-
rinnen mit viel Routine bestand, hat gute 
und sehr gute Einzelkämpfe geliefert. Des 
weiteren herrschte eine super Stimmung 
im Team. Natürlich müssen wir noch ge-
meinsam an einigen Dingen arbeiten, aber 

uns war es heute wichtig, zu sehen, wo wir 
stehen und konnten fast jeder Athletin die 
Chance geben, sich zu zeigen, kommen-
tierten die Coaches Okur-Zink/Onur 
den ersten Kampftag.
Teamaufstellung am ersten Kampftag: 
Veronika Gland (Büchen-Siebeneichener 
SV), Sandra Freyberg, Lisa Severin, Hanna 
Thimsen (ETSV Weiche), Finja Wolff (Ku-
zushi Bad Schwartau), Selina Nentwig (TS 
Einfeld), Inga Marieke Brandt (TSV Klaus-
dorf), Elisabeth Glück, Sofia Ike, Synthia 
Kollar, Nathalie Mahlke, Jacquelin Mauris-
chat, Vanessa Ressel (TSV Kronshagen), 
Katarina Barasinski, Katharina Okur-Zink, 
Tanja Schmalfeld (TSV Tarp), Cathrin Pirsig 
(TUS Appen).

Regionalligateam der Frauen – 1. Kampftag 
in Hamburg
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Bereits zum dritten Mal in Folge verbrach-
ten viele Kronshagener Judoka, zum Teil 
mit ihren Familien, das Osterwochenen-
de in der dänischen Metropole Kopen-
hagen – auch wegen den touristischen  
Attraktionen, vor allem jedoch, um an den 
Copenhagen Open for Judo teilzuneh-
men, einem auf professionellem Niveau 
organisierten und hochkarätigen Turnier 
für Jugendliche und junge Erwachsene der  
Altersklassen U12 bis U21.
Neben drei Podestplätzen für Dominique 
Sophie Rösch (Gold), Felix Damm (Sil-
ber) und Tilda Buchmeyer (Bronze) wur-
den zwei fünfte Plätze durch Kostja Buch-
meyer und Nikita Nikitenko belegt.
Die erste Medaille holte Tilda in der Alters- 
klasse U12 bis 32kg. Sie startete mit zwei 
tollen Ippon-Siegen gegen eine deutsche 
und eine norwegische Gegnerin, verlor da-
nach allerdings gegen eine Niederländerin 
und einer Dänin. Felix startete kurz darauf 
ebenfalls als U12er in der Gewichtsklasse 
bis 42kg gegen 10 Mitstreiter. Etwas zu 
viel Respekt und zu wenig Offensive gegen 
einen Schweden mündeten in einem denk-
bar ungünstigen Turnierstart für ihn und 
eine besonders ärgerliche Niederlage nach 
voller Kampfzeit. In dieser Situation ver-
wandelte er seine Frustration zu innerem 
Antrieb und holte in den folgenden vier 
Vorrundenkämpfen gegen zwei Schwe-
den, einem Dänen und einem Niederlän-
der vier Siege, einen davon vorzeitig durch  
Ippon. Im Halbfinale gegen einen Schwe-
den konnte Felix die Angriffe seines Geg-
ners abwehren und setzte sich schließ-
lich im Bodenkampf durch. Im Finale, 
nach sechs harten Arbeitssiegen, konnte  
Felix nicht genügend Druck gegen seinen 
schwedischen Gegner aufbauen und wur-
de folglich ausgekontert.

Vervollständigen konnte das Medaillenen-
semble der TSVK Judoka am zweiten Tur-
niertag Sophie. Im mit neun Starterinnen 
ebenfalls großen Starterfeld der U15 bis 
40kg konnte sie aufgrund ihrer guten Tech-
nik sowohl im Stand als auch am Boden mit 
drei Ippon-Siegen gegen eine Deutsche, ei-
ner Dänin und einer Niederländerin über-
zeugen. Lediglich die Norwegerin in ihrem 
Vorrundenpool, nutzte eine Unachtsamkeit 
von Sophie und rang ihr eine Niederlage ab. 
Dennoch war der Einzug ins Halbfinale unge-
fährdet. Sophie traf auf ihrem Weg zur Gold-
medaille auf zwei Niederländerinnen: Im 
hart umkämpften Halbfinale konnte sie sich 
schließlich mit Ippon durchsetzen. Das Sah-
nestück war an diesem Tag jedoch eindeutig 
ihr Finalsieg, direkt nach Kampfbeginn durch  
einen großartigen Konter, indem sie die Be-
wegung ihrer Gegnerin übernahm und zu 
ihren Gunsten nutzte.           
Im Anschluss an die zwei Wettkampftage 
fand ein zweitägiges internationales Trai-
ningscamp statt und bot die wertvolle Ge-
legenheit, viel internationale Judoerfahrung 
in unzähligen Übungskämpfen zu sammeln 
– und sogar neue Freundschaften zu den 
Gegnern der Vortage zu knüpfen.
Ergebnisse: 1. Platz: Dominique Sophie 
Rösch (-40kg U15); 2. Platz: Felix Damm 
(-42kg U12); 3. Platz: Tilda Buchmeyer 
(-32kg U12); 5. Platz: Kostja Buchmeyer 
(-31kg U12), Nikita Nikitenko (-84kg U15); 
TN:  Komal Abbas (-66kg U21), Leon Adil-
baev (-60kg U18), Bela Buchmeyer (-43kg 
U15), Erik Dukow (-55kg U15), Michael 
Frank (-34kg U15), Joel Lennox Herrmann 
(-46kg U15), Liam Herrmann (-55kg U18), 
Hamlet Jahn (-66kg U18), Kira Mahlke 
(-57kg U21), Abdullah Sarchamatov (-60kg) 
U18); Marco Schael (-66kg U18).

Timo Damm

Kopenhagen zu Ostern
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Öffnungszeiten Sportklause

Mo. – Do. von 18 – 22.30 Uhr
Fr. nach Vereinbarung
Sa. abhängig vom Spielbetrieb

Tel. 0431 – 58 04 00

Im Mai gibt es donnerstags folgende Extragerichte:
04.05.: Rund ums Schnitzel mit Pommes oder Rösties   8,90 €
11.05.: Fischfilet mit Bratkartoffeln und kleinem Salat   8,90 €
18.05.: Nackensteak mit Pilzen, Zwiebeln, Kräuterbutter und Pommes 8,90 €
25.05.: Vatertag ab 14.00 Uhr geöffnet - Essen á la Carte

Gaststätte für Jedermann

Auch für private Feierlichkeiten sind wir gerne für Sie da. 
Sprechen Sie mit uns. Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Irmgard Flick

Ansprechpartner: Rex Wegner, Tel. 889 33 84

Fußball
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Wettbewerb um die TSH-Breiten-
sport-Trophäe 2017 mit Susanne und 
Jürgen Wölffel
Am Sonntag, 26.02.2017 fand beim TCS 
Ostseebad Schönberg der 1. Wettbewerb 
um die TSH-Breitensport-Trophäe 2017 
statt. Die Tanzsportabteilung des TSV 
Kronshagen war durch unser Paar Susanne 
und Jürgen Wölffel vertreten.
In Latein über 50 Jahre ertanzten sich die 
beiden einen ausgezeichneten 3. Platz von 
7 Paaren, in Standard über 50 Jahre den  
4. Platz von 11 Paaren und im Wiener 
Walzer einen hervorragenden 1. Platz im 
B-Finale.

Bereits im vergangenen Jahr 2016 haben 
die beiden an den Wettbewerben der 
TSH-Trophy teilgenommen und dabei  
unsere Tanzsportabteilung ausgezeichnet 
vertreten.

Stolz sein können Susanne und Jürgen auf 
den
1. Platz im Gesamtergebnis Latein über  
50 Jahre
2. Platz im Gesamtergebnis Standard über 
50 Jahre und
3. Platz im Gesamtergebnis Wiener Walzer 
ab 19 Jahre.

„Medaillenregen“ für Susanne und 
Jürgen Wölffel beim TSH-Breiten-
sport-Pokal

Am 09.04.2017 fand beim TC Grün-Gold 
Schleswig der Wettbewerb um den TSH-
Breitensport-Pokal statt. Wieder fleißig 
unterwegs für die Tanzsportabteilung 
des TSV Kronshagen waren Susanne 
und Jürgen Wölffel. In den Disziplinen 
Latein 50+, Standard 50+ und Wiener 
Walzer konnten die beiden jedes Mal im  
A-Finale die Bronzemedaille ertanzen.
Wir gratulieren Susanne und Jürgen und 
drücken die Daumen für weitere Erfolge.

Breitensport
Ansprechpartner: Werner Kreissl, Tel. 04353 –99 89 02

Tanzsport
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Bronzemedaille für Margarita und 
Gero Heere
Am Sonntag, 12. März 2017 fand beim 
Tanzclub Concordia Lübeck die Gemein-
same Landesmeisterschaft „Four Nord“ 
der Senioren IV S Standard statt. Von der 
TSA des TSV Kronshagen waren Marga-
rita und Gero Heere am Start. In einem 

Gesamtstartfeld von 24 Paaren, wovon 11 
Paare aus Schleswig-Holstein kamen, konn-
ten sich Margarita und Gero einen 3. Platz 
im Landesverband Schleswig-Holstein 
ertanzen. Wir gratulieren herzlich zu der 
tollen Leistung und wünschen Margarita 
und Gero weiterhin viel Erfolg.

Susanne Lorenzen

Turniertanz

Ankündigung: 20. Mai 2017 
„Irenes Reise durch Leben und Tod“

Theaterstück mit Laienschauspielern des MIT-SEIN-Vereins 
im Bürgerhaus Kronshagen.

Inhaltlich geht es dabei um die Begleitung einer an Krebs erkrankten Frau. 
Dieses Theaterstück basiert auf den Grundlagen der tibetischen Philosophie. 

Daher wird auch der Tod und das Erleben im Bardo bis zur Wiedergeburt 
auf Grundlage des „tibetischen Totenbuchs“ dargestellt. 

Am darauffolgenden Tag (21. Mai 2017) wird die Regisseurin 
in einem Vortrag die Philosophie an Hand der Theateraufführung, 

ebenfalls im Bürgerhaus Kronshagen, erläutern.
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Veranstaltungskalender der Gemeinde Kronshagen Mai 2017

Datum Veranstaltung Ort

02.05.17 Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
Infos: www.kronshagen.de/veranstaltungen  
Veranst.: Gemeinde Kronshagen

03.05.17 Sitzung des Seniorenbeirates
Infos www.kronshagen.de/veranstaltungen
Veranst.: Gemeinde Kronshagen

03.05.17 
19.00 Uhr

Vortrag „Sprachkurs Hund“ Mark Lindhorst 
Die Karten sind für 5,00 € /erm. 3,00 € an der 
Abendkasse erhältlich. 
Veranst.: Volkshochschule in Kronshagen

Bürgerhaus 
Kronshagen, 
Kopperpahler 
Allee 69

04.05.17 Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, 
Wirtschaft und Gemeindeentwicklung 
Infos www.kronshagen.de/veranstaltungen Veranst.: 
Gemeinde Kronshagen

07.05.17 
11.00 – 
13.00 Uhr

Frühjahrswanderung über den Parkfriedhof 
Eichhof 
Landschaftsgärtnermeister Christoph Simonis 
Eintritt: 5,00 € /erm. 3,00 €, Anmeldung und 
Informationen unter Tel.: (0431) 2 48 50 – 2 80
Veranst.: Volkshochschule in Kronshagen

Treffpunkt: 
Eingang 
Eichhof-
friedhof, 
Kopperpahler 
Allee 

07.05.17 
19.00 Uhr

Vortrag „Eine Rundreise durch Griechenland“ 
Loukas Lymperopoulos 
Eintritt: 5,00 € /erm. 3,00 € 
Veranst.: Volkshochschule in Kronshagen 

Bürgerhaus 
Kronshagen, 
Kopperpahler 
Allee 69

08.05.17+
22.05.17 
19.00 Uhr

Toastmasters Club Kiel: Rhetorik Veranstaltung 
Wie erlerne ich die Kunst des Vortrages?  
Informationen unter Tel.: (0431) 28 92 01 29 
www.kieler-toastmasters.org, Veranst.: Kieler 
Toastmasters

Bürgerhaus 
Kronshagen, 
Kopperpahler 
Allee 69

10.05.17 Kulturexkursion „Hamburg maritim: Hafen und 
Speicherstadt“ 
Anmeldung unter Tel.: (0431) 2 48 50 – 2 80 
Veranst.: Volkshochschule in Kronshagen 

16.05.17 
09.30 Uhr 

Seniorenfrühstück 
Die Karten für 3,00 € ab 27.04. im Bürgerbüro des 
Rathauses, bei Blumen Vollbehr und Blumen Beeck, 
Veranst.: Projekt „Aktives Altern in Kronshagen“ in 
Kooperation mit Seniorenbeirat, der VHS und dem 
VHS-Feierabendkreis

Siedlerheim 
Tegelkuhle

Aus der Gemeinde
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten.

Sanitärtechnik Gasheizungen
Bauklempnerei Einbauküchen

Schreberweg 4 • 24119 Kronshagen/Kiel
Telefon (04 31) 58 30 99

16.05.17 
18.00 Uhr

Stammtisch 
Veranst.: Deutscher Bundeswehrverband e.V. 
„Ehemalige Kiel-Nord und Kronshagen“

TSVK 
Sportklause, 
Eichkoppel-
weg 24 a

17.05.17
19.30 Uhr

Vortrag „Demographischer Wandel und Altern in 
China“ Prof. Dr. Angelika Messner 
Veranst.: Schleswig-Holsteinische Universitäts-
Gesellschaft, Sektion Kronshagen

Bürgerhaus 
Kronshagen, 
Kopperpahler 
Allee 69

20.05.17 
11.00 – 
12.30 Uhr

Kräuterwanderung im Pharmazeutischen Institut 
der Uni Kiel Inge Armschat 
Eintritt: 5,00 € /erm. 3,00 € 
Anmeldung Tel.: (0431) 2 48 50 – 2 80 
Veranst.: Volkshochschule in Kronshagen

Treffpunkt: 
Gutenberg- 
str. 76 

21.05.17 
14.00 Uhr

Frühlingsfest der Kollhorster Vereine 
Veranst.: NABU Gruppe Kiel

Naturerlebnis-
zentrum 
Kollhorst 
Kollhorster 
Weg 1,
24109 Kiel

22.05. – 
27.05.17 

Kulturreise „Nürnberg, die Metropole Frankens“ 
Anmeldung und Informationen unter 
Tel.: (0431) 2 48 50 – 2 80 
Veranst.: Feierabendkreis der Volkshochschule in 
Kronshagen 
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Schwere Kost präsentierte Herr Frank 
Petzold in seinem Vortrag am Mittwoch, 
05. April zum Umgang mit Smartphone und 
Tablet. Unter den reichlich erschienenen 
Besuchern waren einige Enttäuschungen 
zu bemerken, da deren Erwartungen sich 
nicht erfüllt sahen. Herr Petzold schlug  
einen Bogen vom Telefon mit Drehscheibe 
bis hin zum heutigen Smart- bzw. I-Phone. 
Der Vortrag sollte ja auch eine Einführung in 
die Materie sein.
Der Seniorenbeirat hat die Wünsche und 
Defizite erkannt und wird in Kürze einen  
darauf abgestimmten Vortrag organisieren, 
der sich mit dem Umgang der Geräte be-
fasst. Dieses wird dann allerdings nicht in 90 
Minuten zu schaffen sein.
Interessierte werden gebeten, sich unter den 
Tel. 5458787 (U. Hartwig) oder Tel. 582312 
(U. Sepke) vormerken zu lassen.

In der Sitzung des SBK am 12. April galt es, 
eine umfangreiche Tagesordnung abzuarbei-
ten.  
Ein Schwerpunkt war, wie immer, die Be-
richterstattung über die Sitzungen der ge-
meindlichen Gremien. So war zu erfahren, 
dass sich die Fertigstellung des Bauvorha-
bens der BGM in der Kopperpahler Allee 40 
aufgrund von Klärungsbedarf bei der Finan-
zierung verzögert. Neuigkeiten hinsichtlich 
der SKY-Marktes und der Post in der Kieler 
Strasse gab es nicht zu vermelden. Einem 
möglichen Umzug der Post in den Suchs-

dorfer Weg wird sich der Seniorenbeirat 
entgegenstellen, da sich die Erreichbarkeit 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln eindeutig 
verschlechtert.
Ein weiteres Thema war die Auflösung des 
Ortsvereins des Heimatbundes.
Der SBK beschloss, die Veranstaltung „Platt 
und Punsch“ am 08. Dezember zu überneh-
men. Dieses geschah mit Zustimmung der 
Gemeindevertretung. Die ebenfalls geplante 
Halbtagesfahrt am 15. August zum Dom 
nach Schleswig ist in trockenen Tüchern. An-
meldungen nehmen die VHS (Tel. 5866187) 
und U. Hartwig (Tel. 5458787) entgegen. 
Die Kosten liegen zwischen 35,00 und  
42,00 Euro und richten sich nach der Teil-
nehmerzahl. Weiteres in der nächsten Aus-
gabe des Sportspiegels.
Der Film „Landeier“ des Filmemachers 
Mathias Schulz ist für den 20. September 
vorgesehen.
Zum Vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung findet am 
Mittwoch, 03. Mai in den Clubräumen des 
Bürgerhauses statt.
Das nächste Seniorenfrühstück findet am 
Dienstag, 16. Mai ab 09:30 Uhr im Siedler-
heim in der Tegelkuhle statt. Karten zum 
Preis von € 3,00 gibt es ab dem 27. April im 
Bürgerbüro des Rathauses, im Blumenhaus 
Vollbehr und bei Blumen-Beeck. Einlass ist 
ab 09:20 Uhr!!! Regenschirm nicht verges-
sen!!
Die Herbstfahrt am 6. September, auch in 
diesem Jahr nicht nach Kappeln, ist in der 
Planung fortgeschritten. Die Angebote der 
Busunternehmen sind im Zulauf.
Das Demenzcafe „Immergrün“ ist an jedem 
2. Donnerstag im Monat im DRK-Heim am 
Amalienweg geöffnet. Gäste sind herzlich 
willkommen.

U.H.

Seniorenbeirat
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Gottesdienste:
sonn- und feiertags um 9.30 Uhr
03.05., 19.00 Uhr: Lutherandacht
06.05., 18.00 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst am Vorabend der Konfirmation
Pastorin Strege
07.05., 9.30 Uhr: Konfirmation
11.30 Uhr: Konfirmation
Pastorin Strege
11.00 Uhr: Familienkirche im Gemeindesaal
10.05., 19.00 Uhr: Lutherandacht
13.05., 18.00 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst am Vorabend der Konfirmation
Pastor Lohmann
14.05., 9.30 Uhr: Konfirmation 
Pastor Lohmann
17.05., 19.00 Uhr: Gebetszeit
21.05., 9.30 Uhr: Predigtgottesdienst
Pastorin Petersen
24.05., 19.00 Uhr: Lutherandacht
25.05., 9.30 Uhr: Christi Himmelfahrt
Abendmahlsgottesdienst
Pastorin Petersen
28.05., 9.30 Uhr: 6. Sonntag nach Ostern
- Exaudi, Predigtgottesdienst
Pastorin Petersen

Frühlingskaffee in Ottendorf
17.05., 14.30 Uhr sind alle Seniorinnen 
und Senioren aus Ottendorf eingeladen 
zum Frühlingskaffee im Dorfgemein-
schaftshaus.
Anmeldungen: Frau Nielsen, Tel.: 58 31 77. 
Frühlingskonzert in der Christuskirche
20.05., 17.00 Uhr in der Christuskirche 
Kronshagen. Ausführende sind die Kanto-
rei der Christusgemeinde, Gabriele Ismer 
(Mezzosopran) und Gertrud Reinel (Or-
gel). Es erklingen Lieder, Chorwerke und 
Orgelwerke aus verschiedenen Epochen 
von Sweelinck, Mendelssohn u.a. 
Der Eintritt ist frei.

Geburtstagskaffee
31.05: Alle zwei Monate sind alle Geburts-
tagskinder ab dem 75. Geburtstag eingela-
den, die in den vergangenen zwei Mona-
ten Geburtstag hatten. Gäste sind herzlich 
willkommen.
31.05.: Die Geschichte des Konfirma-
tionsfests.

Ökumenische Bibelwoche:
Matthäus-Geschichten vom Suchen und 
Finden vom 29.05. – 02.06.: 
Jeder Abend ist in sich geschlossen; man 
kann also auch ein- oder zweimal kom-
men. Bibelkenntnisse werden nicht vo-
rausgesetzt. Die Abende werden von den 
Pastorinnen und Pastoren der drei beteili-
gten Gemeinden gestaltet.
29.05., 19.00 Uhr: St. Bonifatiusge- 
meinde, Wildhof 9: Matthäus 2, 1-12,
30.05., 19.00 Uhr: Matthias-Claudius-
Gemeinde, Suchsdorf, Alte Dorfstr. 51-53: 
Matthäus 5, 3-12,
31.05., 19.00 Uhr: Christusgemein-
de Kronshagen, Kopperpahler Allee 12:  
Matthäus 14, 22-33,
01.06., 19.00 Uhr: Christusgemein-
de Kronshagen, Kopperpahler Allee 12:  
Matthäus 25, 31-46,
02.06., 19.00 Uhr: St. Bonifatiusge- 
meinde, Wildhof 9: Matthäus 27, 45-54 + 
28, 1-10.
Wir beschließen die Bibelwoche mit einem 
ökumenischen Open-Air-Gottesdienst an 
der Christus-Kirche am Pfingstmontag,  
05.06. um 11.00 Uhr. Es spielt die Grup-
pe „Saitenflügel“. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wollen wir gemeinsam essen. 
Es wäre schön, wenn jeder etwas Lecke-
res dazu beitragen könnte.
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Katholische Pfarrei Franz von Assisi
Gemeinde St. Bonifatius – Kronshagen und Kiel-Suchsdorf
Wildhof 9 – 24119 Kronshagen – Tel/Fax (0431) 58 13 01

 
 
 
 
 
 
 

Wildhof 9
24119 Kronshagen
Tel/Fax: (0431) 58 13 01

 

Regelmäßige Gottesdienste
montags:  17.00 Uhr Rosenkranzgebet in  
  polnischer Sprache
freitags:  17.30 Uhr Hl. Messe 
sonntags:  11.00 Uhr Hochamt

Besondere Gottesdienste:
01.05., 17:00 Uhr: Eröffnung der Mai- 
andachten
05.05., 17:00 Uhr: Maiandacht
17.30 Uhr: Hl. Messe mit anschl. eucha-
ristischer Aussetzung und sakramentalem 
Segen
21.05., 08:30 Uhr: Hl. Messe in der  
außerordentlichen Form des Röm. Ritus
25.05.: Christi Himmelfahrt.
11:00 Uhr: Hochamt
28.05., 16:00 Uhr: Hl. Messe in ungari-
scher Sprache 

Eheseminare „Ehe wir heiraten“
Zur Vorbereitung auf die Eheschließung 
laden wir Paare zu Seminaren ein. Der 
nächste Seminartermin ist am 15./16. 
Juli. Uhrzeiten: Samstag jeweils 14.00 – 
18.30 Uhr, Sonntag 9.30 – 14.00 Uhr. 

Nähwerkstatt für Flüchtlinge
Jeden Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr 
sind Flüchtlinge aus Kronshagen und Um-
gebung herzlich in das Gemeindehaus  
St. Bonifatius eingeladen, um dort unter 
Anleitung Kleidungsstücke zu ändern oder 
neu zu gestalten.
Kontakt: Nadin Grenz 0431/260923-18

Ökumenische Bibelwoche in Kronshagen
In der Woche vor Pfingsten laden die Ge-
meinde St. Bonifatius und die ev. Gemein-
den aus Kiel-Suchsdorf und Kronshagen 
zur Ökumenischen Bibelwoche ein.
Die Gesprächsabende beginnen jeweils 

um 19.00 Uhr und finden an folgenden 
Orten statt:
Mo, 29.05.: Bonifatiushaus Kronshagen 
Di, 30.05.: Matthias-Claudius Gemeinde 
Kiel-Suchsdorf
Mi 31.05.: Christusgemeine Kronshagen
Do, 01.06.: Christusgemeinde Kronshagen
Fr, 02.06.: Bonifatiushaus Kronshagen.
Am Pfingstmontag, 05.06., schließen wir 
um 11:00 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der Christuskirche, Krons-
hagen, die Bibelwoche. An diesem Tag 
kein Gottesdienst in St. Bonifatius.

Woche Ehrenamt:
Vom 29.05. bis zum 03.06. laden wir zu 
einer Woche „Ehrenamt“ in die Pfarrei 
Franz von Assisi ein. 
Diverses:
07.05., 12:15 Uhr: Eröffnung einer Iko-
nenausstellung aus dem Besitz von Ge-
meindemitgliedern im Kirchenkai, Rathaus-
straße. Ausstellung läuft bis zum 28.05.
05.05., 19:30 Uhr: Kirchenkai: Vortrag 
zum Thema: „Ohne Frauen ist keine Kir-
che zu machen!“ 
Frauengruppen:
Die Kronshagener Frauengruppe trifft sich 
jeden 1. Und 3. Montag um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus. Leitung hat Frau Leps, 
Tel. 583618
Weiberabend: 
Offene Frauengruppe Kronshagen.
Infos: Hildegard Bauer, Tel: 52 56 73
Vorschau:
Am 11.06. feiert St. Bonifatius sein dies-
jähriges Patronatsfest. Nach einem feier-
lichen Gottesdienst um 11:00 Uhr treffen 
wir uns bei gutem Wetter auf der Wiese 
hinter dem Bonifatiushaus, bei schlechter 
Witterung im großen Saal des Bonifatius-
hauses.
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten.

Im Dienste der Gesundheit
Apotheke im Hochhaus
Klaus-Michael Umlauff
Bürgermeister-Drews-Straße 2
Telefon 58 92 84 • Telefax 58 98 95
e-mail: info@apotheke-im-hochhaus.com
www.apotheke-im-hochhaus.com
geöffnet:
Mo.-Fr. 8.00 – 19.00, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

ULEX-Apotheke
Christin Priegann
Kopperpahler Allee 121
Telefon 5 46 98 68 • Telefax 5 46 98 71
e-mail: info@ulex-apotheke.de
www.ulex-apotheke.de
geöffnet:
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 13.30 + 14.30 – 18.30 Uhr
Mi. 8.00 – 13.30 + 14.30 – 18.00 Uhr,
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Sperrmüll:
10.05.2017: Albert-Schweitzer-Straße

Abfuhr-Termine
für den Abfuhr-Bezirk der Firma J. u. P. Vollbehr, Tel. 0431/54 55 30

Schadstoffsammlung:. jeden dritten Samstag im Monat von 09.00 – 13.00 Uhr

Redaktions- und Inseratschluss
für die Juni 2017-Ausgabe ist am 19. Mai
für die Juli 2017-Ausgabe ist am 19. Juni



Darum unterstützen wir
Hannah aus Kronshagen
mit einer Ausbildungspatenschaft
auf dem Weg in eine sichere 
Zukunft.

Als regionaler Energie- und Trinkwasserversorger übernehmen wir Verantwortung für die Menschen 
in unserer Region. Unsere Energie für die Zukunft. www.vbk-kronshagen.de

www.OstseeMakler.de .

KRONSHAGEN
KONTAKT

Dirk Penczek
0431 260 955 0

SOLL ES SEIN!
Familie aus NRW sucht bezahlbares Haus, auch Doppelhaushälfte 
oder Reihenhaus, mindestens 2 Kinderzimmer, bis 350.000 €   

Klausdorfer Straße 79 . 24161 Altenholz . dirk.penczek@ostseemakler.de



WER HIER REIN KOMMT, 
IST EINGELADEN!

Glasbau Schwarz . Wittland 5 . Kiel . T (0431) 58 08 100

Der Kauf Ihrer neuen GAYKO SafeGA 5000 Haustür – zertifiziert 
in der Widerstandsklasse RC2 – wird mit bis zu 20% unterstützt. 
Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern!

Haustüren
Bis zu 

20% staatliche 
Förderung 
möglich!


